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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Mitglieder und Freunde der DAM!

Es ist uns eine große Freude, Ihnen das ebenso spannende wie vielfältige und hochkarätige 
Programm der 31. Jahrestagung der DAM präsentieren zu können. Nachdem vor über 30 Jahren, 
bei einer Handchirurgischen Tagung 1977 in Erlangen die Deutschsprachige Arbeitsgemeinschaft 
für Mikrochirurgie der Gefäße und Nerven gegründet wurde, kehrt die mittlerweile angesehene 
internationale Fachgesellschaft zurück an ihren Gründungsort. Sie kann dabei nach teilweise 
sensationellen und oftmals rasanten Fortschritten in der Mikrochirurgie auf eine erfolgreiche 
Geschichte zurückblicken und im offenen Dialog neueste wissenschaftliche und klinische 
Erkenntnisse austauschen, kritisch beleuchten und auf diese Weise das Wissen in allen Fragen der 
Mikrochirurgie zum Wohle unserer Patienten weiter befördern.
Auch dieses Mal ist der Bogen der Themen wieder weit gespannt und umfasst die aktuellen 
Themen und Entwicklungen in der Mikrochirurgie. Gemäß dem Motto der DAM sollen auch neben 
den Vortragssitzungen in Workshops und interaktiven Diskussionsforen in gewohnter Weise im 
Sinne der Arbeitsgemeinschaft die momentanen Entwicklungen und Standortbestimmungen 

Wir freuen uns gemeinsam mit allen Mitarbeitern der Klinik sehr, Sie im Namen der Plastisch- und 
Handchirurgischen Klinik der Universitätsklinik Erlangen zur 31. Jahrestagung der 
Deutschsprachigen Arbeitsgemeinschaft für Mikrochirurgie (DAM), vom 19. bis 21. November 2009 
in Erlangen, begrüßen zu dürfen und wünschen Ihnen einen interessanten Kongressverlauf im 
malerisch gelegenen Schlosshotel in Pommersfelden.

Prof. Dr. Raymund E. Horch Priv.Doz. Dr. med. Ulrich Kneser 

Tagungsleiter Tagungssekretär

Deutschsprachige Arbeitsgemeinschaft für 
Mikrochirurgie der peripheren Nerven und Gefäße

herausgearbeitet werden.
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Sehr geehrte Damen und Herren,

nachdem im Jahr 1977 im Rahmen einer Handchirurgischen Tagung seinerzeit in Erlangen 
die Deutschsprachige Arbeitsgemeinschaft für Mikrochirurgie der peripheren Nerven und Gefäße 
gegründet wurde kehrt die mittlerweile international angesehene Fachgesellschaft aus den 
deutschsprachigen Ländern zu Ihrer Jahrestagung vom 19.-21. November 2009 erstmals wieder 
zurück nach Erlangen.

Ähnlich wie in vielen anderen wissenschaftlichen Gebieten ist die Entwicklung in bestimmten 
Bereichen der Medizin geradezu rasant und für den einzelnen Arzt - selbst in seinem eigenen 
Fachgebiet - kaum noch überschaubar. Zwischenzeitlich ist die damals noch in den Kinderschuhen 
befindliche Mikrochirurgie ein klinisch etabliertes Verfahren, welches aus dem Alltag der 
rekonstruktiven Chirurgie nicht mehr wegzudenken ist. Hierzu haben auch gemeinsame 
interdisziplinäre Entwicklungen und Fortschritte beigetragen. Waren anfangs mikrochirurgische 
Eingriffe mit einem hohen perioperativen Risiko verbunden und nur ansonsten vergleichsweise 
stabilen Patienten vorbehalten, so ist heute auch durch die Optimierung der Anaesthesieverfahren
und des perioperativen Monitorings eine freie Gewebetransplantation z.B. bei Menschen in hohem 
Alter und mit eingeschränktem Gesundheitszustand in den allermeisten Fällen mit einer 
vergleichsweise moderaten Belastung möglich. Dadurch kann die Lebensqualität vieler Patienten 
entscheidend verbessert werden. Voraussetzung für eine breite optimale Nutzung grundlegender 
Erkenntnisse ist deshalb eine Transmission dieses Wissens durch eine enge interdisziplinäre 
Kooperation der verschiedenen Fachgebiete und Institutionen.

Das  wissenschaftliche Programm mit vielen national und international renommierten  Referenten 
aus dem deutschsprachigen Raum versucht schwerpunktmäßig, den aktuellen Stand und die 
zukünftigen Entwicklungen der Mikrochirurgie widerzuspiegeln.
Veranstaltungen wie die 31. Jahrestagung der DAM stellen ein ideales Forum für einen 
umfassenden Informationsaustausch zwischen Experten der entsprechenden Fachgebiete dar und 
sind daher von herausragender Bedeutung für die Weitergabe des medizinischen Fortschritts an die
Patienten.

In diesem Sinne wünsche ich der 31. DAM Jahrestagung einen erfolgreichen Verlauf.

Prof. Dr. med.,  Dr. med. h. c. Jürgen Schüttler

Dekan der Medizinischen Fakultät der

Friedrich-Alexander Universität Erlangen-Nürnberg

Deutschsprachige Arbeitsgemeinschaft für 
Mikrochirurgie der peripheren Nerven und Gefäße

Seite 3



Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Namen der Universität Erlangen-Nürnberg heiße ich Sie herzlich willkommen zur 31. Jahrestagung 
der Deutschsprachigen Arbeitsgemeinschaft für Mikrochirurgie an der Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg im Schloss Weißenstein in Pommersfelden. Nach über 30 Jahren findet diese 
Tagung erstmals wieder an der größten Universität Nordbayerns statt. Unsere Universität bietet eine 
einzigartig enge Verzahnung zwischen technischer und medizinischer Fakultät in der Forschung am 
Medizintechnikstandort Erlangen, da sie als erste Volluniversität in Deutschland eine inkorporierte, 
also eigene Technische Fakultät hat. Die Nähe zu den Uni-Kliniken ist dabei für alle Bereiche von 
hoher Bedeutung. Innovationen und Neuentwicklungen können parallel getestet und die Einführung 
neuer Geräte und Projekte klinikintern geprüft werden. Gerne habe ich deshalb die Schirmherrschaft 
über diese interdisziplinäre rekonstruktiv-chirurgische Tagung übernommen.

Es ist zu begrüßen, dass die Veranstaltung gerade solchen modernen Rekonstruktionsverfahren, die 
der Wiederherstellung einer adäquaten Lebensqualität nach Krebsoperationen oder schweren 
Verletzungen für die Betroffenen dienen, besonderes Augenmerk widmet. Dies ist von elementarer 
Bedeutung für die soziale Reintegration der betroffenen Menschen. Die in den verschiedenen 
chirurgischen Fachgebieten in den letzten Jahren erzielten Fortschritte und die laufenden 
Entwicklungen sind vielgestaltig und für den einzelnen Arzt kaum noch überschaubar. 
Interdisziplinäre Tagungen, bei denen national und international renommierte Vertreter verschiedener 
Fachgebiete den aktuellen Stand chirurgischer Therapiemöglichkeiten referieren und in der 
Diskussion mit dem Auditorium kritisch beleuchten, sind daher von unschätzbarem Wert. Die 
31. Jahrestagung der DAM bietet hierfür einen idealen Rahmen.

Den Veranstaltern sowie den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der 31. Jahrestagung der DAM 
danke ich für ihr Engagement und wünsche dem Kongress einen erfolgreichen Verlauf sowie gute 
Ergebnisse zum Wohle der betroffenen Patienten.

Prof. Dr. Karl-Dieter Grüske,
Rektor der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

Deutschsprachige Arbeitsgemeinschaft für 
Mikrochirurgie der peripheren Nerven und Gefäße

Seite 4



Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Deutschsprachige Arbeitsgemeinschaft für 
Mikrochirurgie der peripheren Nerven und Gefäße

Vorsitzender: Prof. Dr. Giovanoli, Zürich

Sekretär: PD Dr. A. Frick, München

Kassenführer: Prof. Dr. G. Pierer, Basel

Beirat:

Prof. Dr. R. Baumeister, München

Prof. Dr. P. Mailänder, Lübeck

Prof. Dr. D. J. Schaefer, Basel

Prof. Dr. A. Schwabegger, Innsbruck

Die wissenschaftlichen Veranstaltungen finden - wenn 
nicht anders gekennzeichnet - im Fürstensaal K statt.
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Donnerstag 19.11.2009

11.00 Uhr DAM Vorstandsitzung 

12.00 Uhr Begrüßung: Prof. Horch

Lunch - Symposium: Mikrochirurgische Brustrekonstruktion 

Sitzung I: Gestielte und freie Perforatorlappen
Moderation: D. Schäfer, U. Kneser

Kaffeepause

Sitzung II: Mikro-chirurgische Brustrekonstruktio
Moderation: C. Andree, A.D. Bach, A. Peek

Kaffeepause

17.30 Uhr Sitzung III: Mikrochirurgie des peripheren Nervensystems
Moderation: O. Aszmann, H. Fansa

Fürstensaal K

DAM-Mitgliederversammlung

12.30 Uhr

13.30 Uhr

15.00 Uhr

15.30 Uhr

17.00 Uhr

19.00 Uhr

Tagungsraum A

Fürstensaal K

Fürstensaal K

Fürstensaal K

Fürstensaal K

Fürstensaal K

Tagungsraum BWorkshop II: Mikrochirurgische Aus- und Weiterbildung
Moderation: E. Biemer, A. Daigeler, G. Huemer

Fürstensaal KSitzung IV: Vaskularisierter Knochentransfer           
Moderation: G. Pierer, A. Schmidt

8.30 Uhr

Kaffeepause10.00 Uhr

Tagungsraum AWorkshop I: Ästhetik in der Rekonstruktion der unteren Extremität  
und der Brust
Moderation: P. Giovanoli, A. Martin

10.30 Uhr

Freitag 20.11.2009

Programmübersicht
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Programmübersicht

Freitag 20.11.2009 

10.30 Uhr Workshop III: Perioperatives Gerinnungsmanagement in der 
Mikrochirurgie
Moderation: P. Vogt, R. Riss

Tagungsraum F

12.30 Uhr Mittagspause

13.00 Uhr Lunch – Symposium Fürstensaal K

14.00 Uhr Sitzung V: Experimentelle Mikrochirurgie 1                                
Moderation: C. Radtke, J.P. Beier

15.30 Uhr Kaffeepause

Sitzung VI: Mikrochirurgische Extremitätenrekonstruktion / Varia
Moderation: E. Biemer, P. Vogt, W. Lang

Gesellschaftsabend Schlosshotel Pommersfelden
Einlass: 19.30 Uhr

16.00 Uhr

20.00 Uhr

Fürstensaal K

Fürstensaal K

Barocksaal 

Fürstensaal KSitzung VII: Mikrochirurgische Rekonstruktion im Kopf- und 
Halsbereich
Moderation: R. Hierner, G. Pierer

8.00 Uhr

Kaffeepause9.30 Uhr

Fürstensaal KSitzung VIII: Experimentelle Mikrochirurgie 2
Moderation: R. Giunta, A. Arkudas

10.00 Uhr

Fürstensaal KSitzung IX: Interdisziplinäre Fallvorstellung
Moderation: H. Bannasch, U. Kneser

12.00 Uhr 

Verabschiedung / Preisvergabe12.30 Uhr

Samstag 21.11.2009

Fürstensaal K
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Donnerstag, 19.11.2009

11.00 Uhr   DAM – Vorstandssitzung
Tagungsraum - A

12.00 Uhr   Begrüßung: Prof. Dr. R.E. Horch
Fürstensaal - K

12.30 Uhr   Lunch-Symposium
Mikrochirurgische Brustrekonstruktion 
Fürstensaal - K

L1 Extraanatomische venöse „in flap“ - Anastomosen bei Freien Lappen 
in der mikrochirurgischen Brustrekonstruktion
A. D. Bach
Abteilung für Plastische-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie,
St.-Antonius-Hospital, Eschweiler

L2 Wissenschaftliche Evidenz über 35 Jahre nach den ersten 
mikrochirurgischen Brustrekonstruktionen
A. Peek
Gemeinschaftspraxis für Plastische Chirurgie Holle & Peek mit Belegklinik, 
Frankfurt a. M.

L3 Management der Frühkomplikationen freier Lappen in der 
Brustrekonstruktion: 
zurück in den OP-Saal - wann and wie oft? 
C. Andree
Sana Krankenhaus Gerresheim, Klinik für Plastische und Ästhetische Chirurgie
Sana Kliniken Düsseldorf
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Donnerstag, 19.11.2009 13:30 Uhr – 15:00 Uhr  

Sitzung I: Gestielte und freie Perforatorlappen
Moderation: D. Schäfer, U. Kneser

Fürstensaal - K

PI Übersichtsreferat:
Gestielte und freie Perforatorlappen
D. Schäfer
Klinik für Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie, Universitätsspital 
Basel/CH

P01 Gestielte Perforatorlappen zur Defektdeckung
T.P. Wolter, P.C. Fuchs, N. Pallua
Klinik für Plastische Chirurgie,  Hand- und Verbrennungschirurgie, 
Universitätsklinik Aachen

P02 Der gestielte Perforatorlappen zur Defektdeckung an Rumpf und unterer 
Extremität.
G. Landwehrs, H. Fansa, O. Frerichs
Klinik für Plastische, Wiederherstellungs- und Ästhetische Chirurgie, Handchirurgie, 
Klinikum Bielefeld

P03 ALTP - Chimärenlappen eine Erweiterung des Indikationsspektrums
P.C. Fuchs,  T.P. Wolter, N. Pallua
Klinik für Plastische Chirurgie, Hand- und Verbrennungschirurgie, Aachen

P04 Lokale Perforatorlappen-plastiken in der Extremitätenchirurgie –
wie sicher ist ihre Anwendung?
A. Biraima, P. Giovanoli, M. Calcagni
Klinik für Wiederherstellungschirurgie, Rämistrasse,
Zürich/CH

P05 Propellerlappen mit exzentrischem Perforator zur Defektdeckung an 
Rumpf und Becken
U. Kneser, J.P. Beier, M. Leffler, A. Dragu, R.E. Horch
Plastisch- und Handchirurgische Klinik, Universitätsklinikum Erlangen
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

P06 Freie Lappenplastiken in der mikrochirurgischen Rekonstruktion 
von Extremitäten-Vergleich Anterolateraler Oberschenkellappen / 
Parascapularlappen
F. Ensat, M. Spies  
Klinik für Plastische, Hand- und Wiederherstellende Chirurgie, Krankenhaus 
Barmherzige Brüder Regensburg

P07 Perforatorgestielte Lappen in der rekonstruktiven Chirurgie – eine 
Lektion gelernt?
S. Handstein, M. Marx, M. Fritzsch
Klinik für Plastische, Rekonstruktive und Brustchirurgie, 
Städtisches Klinikum Görlitz 

P08 Perforatorlappen im klinischen Alltag
F. Spiegel, M. Ninkovic
Klinik für Plastische, Rekonstruktive, Hand- und Verbrennungschirurgie, 
Klinikum München-Bogenhausen

P09 Vergleichende Evaluation freier und gestielter direkter 
Perforatorlappen zur Defektdeckung an den Extremitäten
C. Soimaru, M. Atila, J. Elsner, J. Baetge, D. Hebebrand 
Klinik für Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie, Handchirurgie, 
Diakoniekrankenhaus Rotenburg (Wümme)

Donnerstag, 19.11.2009 13:30 Uhr – 15:00 Uhr 

Teil 2 

15:00 Uhr – 15:30 Uhr Kaffeepause
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Sitzung II: Mikrochirurgische Brustrekonstruktion
Moderation: C. Andree, A.D. Bach, A. Peek

Fürstensaal - K

B01 Die beidseitige Sofortrekonstruktion mittels freien bilateralen 
(DIEAP/MS2-TRAM) Unterbauch-Lappen: die ersten 100 Lappen
S. Langer, B.Munder, S. Hellmann, P. Richrath, P. Behrendt, W. Audretsch, C. 
Andree 
Interdisziplinäres Brustzentrum, Klinik für Plastische und Ästhetische Chirurgie, 
Klinik für Senologie, Sana Krankenhaus Düsseldorf-Gerresheim

B02 Farbduplex-Sonographie zur präoperativen Perforatorlokalisation
und  -Größenbestimmung bei DIEP und MS-2 TRAM Lappen 
K. Seidenstücker, B. Munder, S.Langer, P. Richrath, P. Behrend, C. Andree
Sana Krankenhaus Gerresheim, Klinik für Plastische und Ästhetische Chirurgie

B03 Sofortrekonstruktion der Mamma mit autologem Gewebe in 
mikrochirurgischer Technik- Tricks und Traps
C. Heitmann, I. Richter-Heine, M. Schmiel, A.M. Feller
Ästhetische Plastische Chirurgie im Camparihaus, Gemeinschaftspraxis 
Professor Feller Professor Heitmann

B04 Brustrekonstruktionen in post-Adipositas Patienten
D. F. Richter
Dreifaltigkeitskrankenhaus Wesseling

B05 Versorgung einer einseitigen Brustaplasie (Amazonen-Syndrom) 
mittels Hautexpansion und DIEP-Lappen
J. Hankiss,  M. Maier,  L. Kern
Klinik für Plastische Ästhetische und Handchirurgie Klinikum 
Lippe

B06 Die Faszienbrücke: Refinement in der DIEAP-Präparation ohne 
Hebedefektmorbidität 
K. Seidenstücker, B. Munder, S. Langer, U. v.Fritschen, C. Andree
Sana Krankenhaus Gerresheim, Klinik für Plastische und Ästhetische Chirurgie, 
HELIOS-Klinikum Emil von Behring, 

Donnerstag, 19.11.2009 15:30 Uhr – 17:00 Uhr  
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

B07 Perfusionszonen des DIEP in Abhängigkeit von  Perforatorreihen. 
Eine Kadaverstudie zur selektiven Abbildung der Perfusion der DIEP-
Zonen
A. Rahmanian-Schwarz, H.Schuster, M. Rothenberger,B. Hirt, L. Just, O. Lutz, A. 
Peek, H.-E. Schaller                                                     
Klinik für Plastische, Hand-, Rekonstruktive und Verbrennungschirurgie an der 
Eberhard Karls Universität und BG Unfallklinik Tübingen

B08 Brustformung im Rahmen der mikrochirurgischen Brustrekonstruktion 
mittels DIEP und TMG 
H. Fansa, S. Schirmer
Klinik für Plastische, Wiederherstellungs- und Ästhetische Chirurgie, Handchirurgie, 
Klinikum Bielefeld

Donnerstag, 19.11.2009 15:30 Uhr – 17:00 Uhr  

Teil 2
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Sitzung III: Mikrochirurgie des peripheren Nervensystems
Moderation: O. Aszmann, H. Fansa

Fürstensaal - K

NI Übersichtsreferat:
Die Mikrochirurgie des peripheren Nervensystems
O. Aszmann
Klinische Abteilung für Plastische und Rekonstruktive Chirurgie der 
Universitätsklinik für Chirurgie, Allgemeines Krankenhaus der Stadt Wien

NII Übersichtsreferat:
Die motorischen Interkostalnerven als extraplexische
Axonspender
H. Fansa
Klinik für Plastische, Wiederherstellungs- und Ästhetische Chirurgie –
Handchirurgie, Bielefeld

N01 Korrelation neurographischer und histomorphometrischer
Daten zur Beurteilung der Nervenregeneration im Ratten-
Medianusmodell
T. Manoli, N. Sinis, P. Jaminet, A. Kraus, H.-E. Schaller, F. Werdin
Klinik für Plastische, Hand-, Rekonstruktive und Verbrennungschirurgie an 
der Eberhard Karls Universität, BG Unfallklinik Tübingen

N02 Die Verbindung des Zentralnervensystems (ZNS) mit dem 
peripheren Nervensystem (PNS) durch autologe  
Nerventransplantation bei Rückenmarksverletzung  am 
Rattenmodell
T. v. Wild, K. v. Wild, F. Siemers, F. Stang, P. Mailänder
Sektion Plastische und Handchirurgie, Zentrum für Schwerbrandverletzte,  
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Campus Lübeck 

Donnerstag, 19.11.2009 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

N03 Mikrochirurgische Aspekte bei der Rekonstruktion 
von peripheren Nervenverletzungen
J. Bahm, C. Ocampo-Pavez
Bereich Plastische und Handchirurgie, Franziskushospital Aachen

N04 Der N. massetericus als Spendernerv für den freien M. Gracilis
zur Therapie der Fazialisparese
H. Bannasch, A. Momeni, S.U. Eisenhardt, G.B. Stark
Abteilung für Plastische und Handchirurgie, Chirurgische Universitätsklinik 
Freiburg

N05 Die Behandlung des therapierefraktären neuropathischen
Schmerzsyndroms - erste klinische Erfahrungen mit der 
peripheren Nervenstimulation (PNS)
G. Weigel, H. Koch, C. Dorn, W. Girsch
Universitätsklinik für Plastische Chirurgie, Medizinische Universität Graz

N06 Kurze, selektiv motorische Nerventransfers bei langstreckigen
Nervenläsionen - OP Technik und erste Ergebnisse der 
Neurotisation des Ramus profundus N. ulnaris mit dem N. 
interosseus anterior
R. Giunta, H.G. Machens
Klinik und Poliklinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie, Klinikum 
rechts der Isar, Technische Universität München

N07 Wiederherstellung der Ellenbogenbeugung bei traumatischen 
oberen Plexus brachialis Läsionen des Erwachsenen durch 
bifaszikulären Nerventransfer
M. Spies, A. Gohritz, C. Radtke, M. Babl, P.M. Vogt
Klinik für Plastische, Hand-, und wiederherstellende Chirurgie, 
Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg 

Donnerstag, 19.11.2009 17:30 Uhr – 19:00 Uhr

Teil 2 
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Sitzung IV: Vaskularisierter Knochentransfer
Moderation: G. Pierer, A. Schmidt

Fürstensaal - K

KI Übersichtsreferat:
Indikation und Nutzen des freien vaskularisierten 
Knochentransfers zusammen mit Hautweichteilrekonstruktion 
nach Trauma der unteren Extremität
A. Schmidt
Abteilung für Plastische-, Hand- und Rekonstruktive Mikrochirurgie, 
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Murnau

KII Übersichtsreferat:
Vaskularisierter Knochentransfer zur funktionellen und 
gewichtstragenden Rekonstruktion im Fuß- und 
Unterschenkelbereich
G. Pierer
Universitätsklinik für Plastische und Wiederherstellungschirurgie, 
Universitätsklinik der Medizinischen Universität Innsbruck

K01 Erste Erfahrungen bei der Behandlung der 
Kahnbeinpseudoarthrose mit dem vaskularisierten medialen  
corticospongiösen Femurspan
G.M. Huemer, D. Hager, H. Schoeffl, O. Kwasny
Allgemeines Krankenhaus Linz

K02 Langzeitergebnisse der freien vaskularisierten 
Knochentransplantationen 
J. Hankiss, S. Schramm, M. Szendröi
Klinikum Lippe, Lemgo

Freitag, 20.11.2009 8:30 Uhr – 10:00 Uhr 
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

K03 Die Verwendung des freien, prälaminierten und sensiblen 
osteofasziokutanen Fibula-Lappens für die Phalloplastie
N.A. Papadopulos, J. Schaff, E. Biemer
Klinik und Poliklinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie, 
Klinikum Rechts der Isar der Technischen Universität München

K04 Ergebnisse nach Knochen- Weichteilrekonstruktionen am 
Unterarm mit dem freien osteocutanen lateral arm flap
C. Windhofer, W. Michlits, A. Karlbauer,C. Papp
Abteilung für Plastische- und Wiederherstellungschirurgie, 
AUVA Unfallkrankenhaus Salzburg und Krankenhaus der Barmherzigen
Brüder Salzburg

K05 Die vaskularisierte Knochentransplantation: Stellenwert und 
aktuelle Indikationen 
R. Hierner
Plastische, Rekonstruktive, Ästhetische und Handchirurgie, 
Universitätsklinikum Essen, Universität Duisburg-Essen

K06 Ergebnisse der mikrochirurgischen Rekonstruktion bei schwerer 
komplexer Knochen-Weichteilschädigung im Fußbereich 
("mangled foot"): Lohnt sich der Aufwand ?
R. Hierner, G. Täger, N. Husain,D. Schmitz, D. Nast-Kolb
Plastische, Rekonstruktive, Ästhetische und Handchirurgie, 
Universitätsklinikum Essen, Universität Duisburg-Essen

Freitag, 20.11.2009 8:30 Uhr – 10:00 Uhr 

10:00 Uhr – 10:30 Uhr Kaffeepause
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Workshop I: Ästhetik in der Rekonstruktion der 
unteren Extremität  und der Brust
Moderation: P. Giovanoli, A. Martin

Tagungsraum - A

W1 Ästhetik in der Rekonstruktion der unteren Extremität  und der 
weiblichen Brust
P. Giovanoli
Klinik für Wiederherstellungschirurgie, Universitätsspital Zürich

W2 Körperbild und Körperbildstörungen
A. Martin
Psychosomatische und Psychotherapeutische Abteilung, 
Universitätsklinikum Erlangen

Freitag, 20.11.2009 10:30 Uhr – 12:30 Uhr 

Workshops I-III

Mikrochirurgische Ausbildung nach dem modularen Prinzip –
10 Jahre Erfahrung im mikrochirurgischen 
Ausbildungszentrum Linz
G. Hümer
Mikrochirurgisches Ausbildungs- und Forschungszentrums (MAZ), 
Allgemeines Krankenhaus Linz

W5

Mikrochirurgische Aus- und Weiterbildung plastisch-
chirurgischer AssistentInnen in Deutschland
A. Daigeler
Universitätsklinik für Plastische Chirurgie und Schwerbrandverletzte, BG-
Kliniken Bergmannsheil Bochum, Ruhr-Universität Bochum

W4 

Die DAM – ein Baustein für Aus- und Weiterbildung in der 
Mikrochirurgie
E. Biemer
Klinik und Poliklinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie, 
Klinikum Rechts der Isar der Technischen Universität München

W3

Workshop II: Mikrochirurgische Aus- und Weiterbildung
Moderation: E. Biemer, A. Daigeler, G. Huemer

Tagungsraum - B
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Workshop III: Perioperatives Gerinnungsmanagement 
in der Mikrochirurgie
Moderation: P. Vogt, R. Riss

Tagungsraum - F

W6 Perioperatives Gerinnungsmanagement in der Mikrochirurgie 
aus Sicht des Plastischen Chirurgen
P. Vogt
Klinik für Plastische, Hand- und Wiederherstellungschirurgie, Medizinische 
Hochschule Hannover

W7 Perioperatives Gerinnungsmanagement in der Mikrochirurgie 
aus Sicht des Anästhesisten
R. Riss
Anästhesiologische Klinik, Universitätsklinikum Erlangen

Mittagspause 12:30 Uhr – 13:00 Uhr

Freitag, 20.11.2009                         13:00 Uhr – 14:00 Uhr 

Extremitätenerhalt bei Weichteilsarkomen mit free flaps
- Indikationen und Grenzen
H.-U. Steinau
Universitätsklinik für Plastische Chirurgie und Schwerbrand-verletzte, 
Handchirurgie-zentrum, Operatives Referenz-zentrum für Gliedmaßen-
tumoren, BG-Kliniken Bergmannsheil Bochum, Ruhr-Universität Bochum

L5

The failed free flap: chronic wound? 
What to do when microsurgery has failed
L. Teot
Burns and Plastic Unit, Hospital Lepeyronie, Montpellier, Cedex, 
Frankreich

L4

Lunch-Symposium

Fürstensaal - K
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Sitzung V: Experimentelle Mikrochirurgie 1
Moderation: C. Radtke, J.P. Beier

Fürstensaal - K

E01 Die Bedeutung der Blutblättchen für Ischämie / Reperfusion
und Mikrochirurgie: Experimentelle Modelle und Historischer 
Überblick
S. Langer , H.-U. Steinau,M. Köller, A. Ring, O. Goertz 
Department of Plastic and Hand Surgery, Burn Center, Department of 
Surgery, BG University Hospital Bergmannsheil, Ruhr University Bochum

E02 Untersuchung von Zytokin-Netzwerken in der Haut im Zuge der 
akuten Abstoßung nach komplexer Gewebetransplantation in 
einem Rattenmodell
D. Wolfram,R. Starzl, D. Barclay , Y. Vodovotz,Y. Wang , L. M. Levine, S. 
Uguroglu,G. Brandacher, W. P.A. Lee, S. Schneeberger
Universitätsklinik für Plastische,Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie, 
Medizinische Universität Innsbruck

E03 Das Schaf als mikrochirurgisches Großtiermodell aus 
veterinärmedizinischer Sicht
J. S. Löw, A. M. Boos, U. Kneser, R. E. Horch, J. P. Beier
Plastisch- und Handchirurgische Klinik, Universitätsklinikum Erlangen

E04 Quantitative Analyse der axialen Vaskularisation einer 
biphasischen Keramik mittels MRT und Mikro-CT im AV-Loop
Modell des Schafes
J. P. Beier, A. Arkudas, J. S. Löw, A.M. Boos, E. Polykandriotis, A. Hess, U. 
Kneser, R.E. Horch
Plastisch- und Handchirurgische Klinik, Universitätsklinikum Erlangen

E05 Evaluierung von BMP2 und mesenchymalen Stammzellen im 
Schaf AV-Loop Modell
A. M. Boos, J. S. Löw,  U. Kneser, J. P. Beier, R. E. Horch
Plastisch- und Handchirurgische Klinik, Universitätsklinikum Erlangen

Freitag, 20.11.2009                         14:00 Uhr – 15:30 Uhr 
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

E06 Intrauterine Chirurgie - eine neue Herausforderung für den 
Mikrochirurgen?
N. A. Papadopulos
Klinik und Poliklinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie, 
Klinikum Rechts der Isar der Technischen Universität München

E07 Der Einfluss von TRAIL nach TRAUMA im ZNS und PNS
C. Witzel, G. Koulaxouzidis, B. Knie, M. Infanger, S. Hendrix
Charité - Universitätsmedizin Berlin

E08 Dreidimensionale Zweikomponentenkonstrukte mit Hydrogelen im 
AV-Loop-Modell
S. M. Schnabl, S. Rath, A. Arkudas, J. P. Beier, O. Bleiziffer,D.W. Hutmacher , 
R. E. Horch, U. Kneser
Plastisch- und Handchirurgische Klinik des Universitätsklinikums Erlangen

E09 Erste Erfahrungen mit einem neuentwickelten kollagenen
Zellträger mit besonderen physikalischen Eigenschaften. 
A. Rahmanian-Schwarz, T. Knoller, M. Held, H. E. Schaller, L. Just
Klinik für Plastische, Hand-, Rekonstruktive und Verbrennungschirurgie an der 
Eberhard Karls Universität  Tübingen,  BG Unfallklinik

E10 Verwendung von Tc-99m-Sesta-MIBI-SPECT/CT zur Beurteilung 
der postoperativen Gewebeperfusion und Vitalität nach freiem 
mikrochirurgischem Gewebetransfer
A. Dragu, R. Linke, T. Kuwert, F. Unglaub, A. D. Bach, U. Kneser, R. E. Horch
Plastisch- und Handchirurgische Klinik, Universitätsklinikum Erlangen

Freitag, 20.11.2009                         14:00 Uhr – 15:30 Uhr 

Teil 2

15:30 Uhr – 16:00 Uhr Kaffeepause
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

VI Übersichtsreferat:
1 1/2 Jahre nach bilateraler Armtransplantation - ein kurzes 
update
E. Biemer
Klinik und Poliklinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie, 
Klinikum rechts der Isar der Technischen Universität München

VII Übersichtsreferat:
Mikrochirurgische Extremitätenrekonstruktion
P. Vogt
Klinik für Plastische, Hand- und Wiederherstellungschirurgie, Medizinische 
Hochschule Hannover

VIII Übersichtsreferat:
Interdisziplinäre Rekonstruktion der kritisch durchbluteten 
unteren Extremität
W. Lang
Abteilung für Gefäßchirurgie, Chirurgische Universitätsklinik Erlangen

V01 Defektanalyse und Selektion der Lappenplastik beim manuell 
Tätigen zur Deckung ausgedehnter Defekte der Hohlhand 
T. O. Engelhardt, A. Schwabegger, G. Pierer
Universitätsklinik für Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie, 
Medizinische Universität Innsbruck

V02 Vakuumversiegelung von Spalthaut gedeckten freien 
Muskellappenplastiken: Eine klinische Analyse
S. U. Eisenhardt, N. Iblher, G. B. Stark, H. Bannasch
Abteilung Plastische und Handchirurgie, Universitätsklinikum Freiburg

V03 Einsatz der Cook-Swartz Doppler Sonde in der Mikrochirurgie
A. A. Saalabian, B. Reichert
Klinik für Plastische, Wiederherstellende und Handchirurgie, Zentrum für 
Schwerstbrandverletzte, Klinikum Nürnberg-Süd

Sitzung VI: Mikrochirurgische Extremitätenrekonstruktion / Varia
Moderation: E. Biemer, P. Vogt, W. Lang

Fürstensaal - K

Freitag, 20.11.2009                         16:00 Uhr – 18:00 Uhr         
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

V04 Besteht eine unterschiedliche Vergütung des mikrochirurgischen 
Gewebetransfers im DRG System?
G. Kolios, J. P. Stromps, L. Kolios, S. Pavlik, C. C. Cedidi
Klinik für Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie, Klinikum 
Bremen-Mitte

V05 Transossäres Durchzugsverfahren von mikrovaskulären 
Anastomosen als alternatives Verfahren der Defektdeckung 
mittels Lappenplastiken bei kritischen 
Durchblutungsverhältnissen
M. Lehnhardt, D. Drücke, J. Hauser , A. Daigeler, H. H. Homann, H. U. Steinau
Universitätsklinik für Plastische Chirurgie und Schwerbrandverletzte, 
Handchirurgiezentrum,  Operatives Referenzzentrum für Gliedmaßentumoren 
BG-Kliniken Bergmannsheil Bochum Ruhr-Universität Bochum

V06 Die standardisierte postoperative Lappen- und Narbentherapie im 
Extremitätenbereich: warum, wann, wie?
N. Husain,  R. Hierner  
Plastische, Rekonstruktive, Ästhetische und Handchirurgie, 
Universitätsklinikum Essen, Universität Duisburg-Essen

V07 Tremor-Stop Fingertip Support –
eine Erweiterung des Mikroinstrumentariums und seine 
Anwendung
G. Pataki, A. Óvári, Z. Révész, I. Valálik,É. Csorba, A. Csókay
St. Stephan’s Krankenhaus, Klinik für Verbrennungs- und Plastische Chirurgie, 
Budapest

V08 Mikrochirurgisches Training: Vorteile eines institutionellen Labors 
und Technischen Assistenten
A. Kämpfen, R. D. Largo, U. Genewein, M. Haug, D. J. Schaefer
Abteilung Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie und Abteilung 
Hand- und Periphere Nervenchirurgie, Klinik für Wiederherstellende Chirurgie, 
Universitätsspital Basel 

V09 Hautchirurgie – ein simples Unterfangen?
B. H. Hell
Abteilung f. MKG-Chirurgie -plastische Operationen, Ev. Jung-Stilling-
Krankenhaus Siegen

20 Uhr   Gesellschaftsabend Schlosshotel Pommersfelden
Einlass: 19.30 Uhr – Barocksaal G

Freitag, 20.11.2009                         16:00 Uhr – 18:00 Uhr  

Teil 2                                                  
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Sitzung VII: Mikrochirurgische Rekonstruktion im Kopf- und  
Halsbereich
Moderation: R. Hierner, G. Pierer

Fürstensaal – K     

H01 Entnahmemorbidität von freien Lappen im Rahmen von 
Rekonstruktionen im Kopf-/Hals-Bereich
R.-D. Bader, M. Thorwarth, C. Wolf, G. Raschke, S. Schultze-Mosgau
Klinik und Poliklinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie und  Plastische 
Chirurgie,  Friedrich-Schiller-Universität, Jena 

H02 Einsatz von CPAP (Continuous positive airway pressure) 
im Rahmen von mikrochirurgischen Rekonstruktionen im Mund 
tracheotomierter Patienten zur Vermeidung von Pneumonien
R.-D. Bader, M. Thorwarth,C. Wolf, M. Schmidt, S. Schultze-Mosgau
Klinik und Poliklinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie und  Plastische 
Chirurgie,  Friedrich-Schiller-Universität Jena 

H03 Die freie mikrochirurgische Defektrekonstruktion 
im Kopf-Halsbereich: Analyse der multidisziplinären Versorgung 
von 261 Patienten
R. Hierner,  P. Delaere, J. Schoenarts,  V. VanderPoorten
Plastische, Rekonstruktive, Ästhetische und Handchirurgie, 
Universitätsklinikum Essen, Universität Duisburg-Essen

Samstag, 21.11.2 009                         8:00 Uhr – 09:30 Uhr       
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

H04 Mikrochirurgischer Verschluss der therapieresistenten 
Liquorlekage im Bereich der Frontobasis
R. Hierner ,L. Budihart,B. Depreitere, J. van Loon, F. van Calenbergh,  J. 
Goffin, V.  van der Poorten  
Plastische, Rekonstruktive, Ästhetische und Handchirurgie, 
Universitätsklinikum Essen, Universität Duisburg-Essen

H05 Der gastro-omental free-flap zur Rekonstruktion des zervikalen 
Ösophagus
M. von Pichler, I. Askevold, J. Albrecht, W. Padberg
Abteilung für Allgemein-, Viszeral-,Thorax-, Transplantations- und 
Kinderchirurgie Universitätsklinikum Gießen-Marburg, 
Gießen

H06 Die freie Latissimus-dorsi-Lappenplastik zur Defektdeckung im 
Kopfbereich unter besonderer Berücksichtigung der 
Kostenerlössituation
J. P. Stromps, G. Kolios, C. C. Cedidi
Klinik für Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie, 
Klinikum Bremen-Mitte

H07 Spezielle Aspekte bei der intrakraniellen Anwendung von freien 
fasziokutanen Lappen in der Schädelbasisrekonstruktion
R. D. Largo, J. Krueger , C. Kunz ,M. Haug, C. Jaquiery, S. Zimmerer, L. 
Mariani, D. J. Schaefer
Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie, Universitätsspital Basel

Samstag, 21.11.2009                         8:00 Uhr – 09:30 Uhr   

Teil 2                                      

09:30 – 10:00 Uhr Kaffeepause
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Sitzung VIII: Experimentelle Mikrochirurgie 2   
Moderation: R. Giunta, A. Arkudas

Fürstensaal – K

Samstag, 21.11.2 009                      10:00 Uhr – 12:00 Uhr          

EI Übersichtsreferat: 
Akademische Plastische Chirurgie - Relevanz deutschsprachiger
Publikationen für die Scientific Community
R. Giunta
Klinik und Poliklinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie, Klinikum 
Rechts der Isar, Technische Universität München

E11 Der arteriovenöse Loop im Rattenmodel aus mikrochirurgischer 
Sicht. Retrospektive Studie von 765 Operationen.
E. Polykandriotis, A. Arkudas, D. Drakotos, G. Pryymachuk, S. Rath, J. P. 
Beier, D. Klumpp, A. Dragu, U. Kneser,R. E. Horch
Plastisch- und Handchirurgische Klinik, Universitätsklinikum Erlangen

E13 Peripheral glial cell-like differentiation of neurospheres derived
from adipose mesenchymal stem cells
C. Radtke, M. Spies, B. Schmitz,  J. D. Kocsis,P. M. Vogt
Klinik für Plastische, Hand- und Wiederherstellungschirurgie, Medizinische 
Hochschule Hannover

E12 Quantitative Evaluation mittels Mikro CT der Vaskularisation von 
transplantierbarem Knochenersatz sowie Einsatz von 
angiogenetischen Wachstumsfaktoren im AV Loop Modell
A. Arkudas, J.P. Beier, G. Pryymachuk, T. Hoereth,E. Polykandriotis,O. 
Bleiziffer, A. Hess, U. Kneser, R. E. Horch 
Plastisch- und Handchirurgische Klinik, Universitätsklinikum Erlangen

E14 Paracrine loop of keratinocyte proliferation and directed neuritic
outgrowth in a neuro-epithelial co-culture.
C. Radtke, H.-O. Rennekampff, J. D. Kocsis, P.M. Vogt 
Klinik für Plastische, Hand- und Wiederherstellungschirurgie, Medizinische 
Hochschule Hannover
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

E15 Impaired remyelination in vivo by long term cultured adult
porcine olfactory ensheathing cells correlates with altered
phenotypic in vitro properties
C. Radtke, K. L. Lankford, K. Wewetzer, P. M. Vogt, J. D. Kocsis
Klinik für Plastische, Hand- und Wiederherstellungs-chirurgie, Medizinische 
Hochschule Hannover

E16 Heparin und rekombinanter Plasminaktivator zur Verbesserung 
der mikrovaskulären Perfusion gefährdeter freier Transplantate
A. Frick, C. Birk, R. G. H. Baumeister, J. Wallmichrath
Plastische, Hand-, Mikrochirurgie, Chirurgische Klinik und Poliklinik, Klinikum 
Großhadern der Universität München

E17 Die Elektrostimulation der denervierten Vibrissenmuskulatur der 
Ratte zur Verbesserung der postoperativen Ergebnisse nach 
primärer Naht des N. facialis
N. Sinis, F. Horn, B. Genchev, E. Skouras, D. Merkel, S. K. Angelova,
K. Kaidoglou, J. Michael, S. Pavlov, P. Igelmund, H. E. Schaller, A. Irintchev, 
J. C. Bruck, S. A. Dunlop, D. N. Angelov
Klinik für Plastische Chirurgie, Martin-Luther-Krankenhaus Berlin

E18 Experimentelle freie funktionelle Muskeltransplantation zur 
Reanimation des Gesichtes:  Vergleich zwischen einzeitigem-
und zweizeitigem Vorgehen am New Zealand White Kaninchen 
(Vergleich des einzeitigen- mit dem zweizeitigen Vorgehen am 
New Zealand White Kaninchen) 
M. Rab, W. Haslik, M. Frey
Abteilung für Plastische und Wiederherstellungschirurgie im 
Wilhelminenspital der Stadt Wien

E19 Entwicklung eines neuen AV-Loop-Modells mit motorischer 
Neurotisation in der Ratte
D. Klumpp, U. Kneser, G. Pryymachuk, F. Bitto, R. E. Horch, J. P. Beier
Plastisch- und Handchirurgische Klinik, Universitätsklinikum Erlangen

E20 Mesenchymale Stammzellen - eine neue Zellquelle des Muskel-
Tissue Engeneerings zur Herstellung frei transplantierbarer 
Gewebekonstrukte
F. Bitto, D. Klumpp, R. E. Horch, J. P. Beier
Plastisch- und Handchirurgische Klinik, Universitätsklinikum Erlangen

Samstag, 21.11.2 009                       10:00 Uhr – 12:00 Uhr

Teil 2                                             
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Samstag, 21.11.2 009                      12:00 Uhr – 12:30 Uhr         

Samstag, 21.11.2 009                      12:30 Uhr – 13:00 Uhr         

Sitzung IX: Interdisziplinäre Fallvorstellung
Moderation: H. Bannasch, U. Kneser

Fürstensaal – K

Verabschiedung / Preisvergabe

Fürstensaal – K

Hinweise für Vortragende 

Redezeit Die Redezeit für Vorträge in den Sitzungen beträgt 6 
Minuten. Im Interesse eines reibungslosen Ablaufes wird 
um genaue Einhaltung der Redezeit gebeten. 

Diskussions-
bemerkungen

Diskussionsbemerkungen sind frei zu sprechen. Die 
Diskussionsredner werden gebeten, zu Beginn ihrer 
Ausführungen ihren Namen zu nennen.

Projektion Es kann ausschließlich digital projiziert werden, als 
Datenträger werden CD-ROM und USB-Stick empfohlen. 
Das unterstützte Dateiformat ist MS Powerpoint. Die 
Verwendung eines eigenen Notebooks/PCs ist generell 
nicht möglich. 

Seite 27



Plastisch- und Handchirurgische Klinik
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Aussteller und Sponsoren I

Wir danken den folgenden Firmen für ihre Unterstützung der  

Wir bitten alle Teilnehmer die Industrieausstellung in ihren Pausen zu 
besuchen und den Firmen somit ihre Aufmerksamkeit zu schenken.

Industrieausstellung im Goldener Salon - I
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Aussteller und Sponsoren II
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Preise

DAM- Vortragspreis
Für den besten Vortrag auf der Jahrestagung der DAM wird vom Vorstand ein 
Preis in Höhe von 1000 EUR vergeben. 

Reisestipendium
Zusätzlich wird ein Reisestipendium in Höhe von 250 EUR für besondere 
innovative Leistungen im Bereich Mikrochirurgie verliehen. 

Juniorpreis der DAM
Preis für den besten Tagungsbeitrageiner/s JungwissenschaftlerIn.

Dieser wird an eine/n Vortragende/in verliehen, welche/r sich noch in der 
studentischen Ausbildung befinden. Der Preis ist mit 500 EUR dotiert.
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Veranstaltungsort und Hotelreservierung

Inh. Fam. Haag
Schloss 1 - 96178 Pommersfelden
Tel.: 0 95 48/68-0
Fax: 0 95 48/68-100
E-Mail: hotelhaag@aol.com
www.schlosshotel-pommersfelden.de 

Hotelreservierung sowie Zahlungsvereinbarung bitte mit 
dem SCHLOSSHOTEL POMMERSFELDEN vereinbaren.

Einzelzimmer 54 € pro Nacht inkl. Frühstück.
Doppelzimmer 74 € pro Nacht inkl. Frühstück.

Im Schlosshotel stehen insgesamt 70 Zimmer zur Verfügung. 
Spätere Reservierungen werden in Nachbarhotels, die sich in
unmittelbarer Nähe befinden, eingerichtet. 

Die Zimmer können unter dem Stichwort „DAM Meeting“ gebucht 
werden.
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Anfahrt

Anreise aus Süd/ Nord (Nürnberg, Würzburg) A3
Ausfahrt Nr. 79 Pommersfelden
Richtung Pommersfelden/ Schloss Weißenstein
Das Schlosshotel liegt direkt am Ortseingang/ rechte Seite

Anreise aus Ost/ West ( Schweinfurt, Bamberg, Bayreuth)
A70 bzw. A73
B 505 Richtung Bamberg Süd/ Würzburg A3
Ausfahrt Pommersfelden
Richtung Pommersfelden / Schloss Weißenstein
Das Schlosshotel liegt rechts am Ortseingang 

Die nächsten Bahnhöfe befinden sich in 
Erlangen oder Bamberg.
Beide Städte liegen ca. 25 km 
von Pommersfelden entfernt.
Für den weiteren Transfer 
empfehlen wir ein Taxi 
unsere Empfehlung hierzu:
Taxiunternehmen Hilbeck aus Bamberg
Telefon   +49 - (0)951 - 70170
Taxiunternehmen Zwingel aus Höchstadt
Telefon   +49 - (0)9193 - 3366
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Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

Der Preis beinhaltet Verpflegung und Gala-Dinner, 
aber keine Übernachtungskosten.

Überweisungsdetails:
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
BLZ: 76350000, Konto-Nr. 46404

IBAN: DE84 7635 0000 0000 0464 04
BIC: BYLADEM1ERH
Verwendungszweck: 34492017 - DAM2009

Tagungsgebühr

Kategorie Preis

Studenten 20,- € (mit Studentenkarte und 
Unterstützungsschreiben der 
Dienststelle)

Ass. Ärzte (Mitglieder) 150,- €

Ass. Ärzte (Nichtmitglieder) 170,- €

Mitglieder 260,- €

Nichtmitglieder 280,- €
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Freitag, 20. November 2009
Gesellschaftsabend Schlosshotel Pommersfelden

Einlass: 19.30 Uhr - Barocksaal

Rahmenprogramm

SCHLOSSHOTEL 
POMMERSFELDEN

www.schlosshotel-pommersfelden.de 
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Referenten und Vorsitzende I

C. Andree Interdisziplinäres Brustzentrum, Klinik für Plastische 
und Ästhetische Chirurgie, Sana Krankenhaus, 
Gräulingerstr. 125, 40625
Düsseldorf-Gerresheim

c.andree@
sana-
duesseldorf.de

H. Bannasch Abteilung für Plastische und Handchirurgie, 
Universitätsklinikum Freiburg, Hugstetter Str. 
55,79106 Freiburg

Holger.bannasch@
Uniklinik-freiburg.de

A. Arkudas
Plastisch- und Handchirurgische Klinik, 
Universitätsklinikum Erlangen, Krankenhausstrasse 
12, 91054 Erlangen 

andreas.arkudas@
uk-erlangen.de

O. Aszmann Klinische Abteilung für Plastische und Rekonstruktive 
Chirurgie, Universitätsklinik für Chirurgie, Allgemeines 
Krankenhaus der Stadt Wien, Währinger Güretel 18-
20, A-1090 Wien

oskar.aszmann@

meduniwien.ac.at

A.  Bach Abteilung für Plastische-, Hand- und 
Wiederherstellungschirurgie, St.-Antonius-Hospital, 
Dechant-Deckers-Str. 8, 52249 Eschweiler

alexander.bach@

sah-eschweiler.de

R.-D. Bader Universitätsklinikum Jena, Klinik und Poliklinik für 
MKG-/Plastische Chirurgie, Erlanger Allee 101, 07740 
Jena

rolf.bader@
med.uni-jena.de

J. P. Beier Plastisch- und Handchirurgischen Klinik, 
Universitätsklinikum Erlangen, Krankenhausstr. 12,                           
91054 Erlangen

Justus.beier@uk-
erlangen.de
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Referenten und Vorsitzende II

E. Biemer, Praxisklinik für Plastische und Ästhetische 
Chirurgie, Maximilianstr. 54, 
80538 München

office@
dr-caspari.com

F. Bitto Plastisch- und Handchirurgische Klinik, 
Universitätsklinikum Erlangen, Krankenhausstr. 
12, 91054 Erlangen

franz.bitto@
uk-erlangen.de

A. Daigeler, Universitätsklinik für Plastische Chirurgie und 
Schwerbrandverletzte, Handchirurgiezentrum, 
Operatives Referenzzentrum für 
Gliedmaßentumore, Berufsgenossenschaftliche 
Universitätsklinik Bergmannsheil GmbH, Bürkle-
de-la-Camp-Platz1, 44789 Bochum

adrien.daigeler@

rub.de

A. Dragu Plastisch- und Handchirurgische Klinik, 
Universitätsklinikum Erlangen, Krankenhausstr. 
12, 91054 Erlangen

adrian.dragu@
uk-erlangen.de

S. U. 
Eisenhardt

Abteilung für Plastische und Handchirurgie, 
Universitätsklinikum Freiburg, Hugstetter Strasse 
55, 79106 Freiburg

steffen.eisenhardt@
uniklinik-freiburg.de

T. Engelhardt Universitätsklinik für Plastische, Rekonstruktive 
und Ästhetische Chirurgie, Medizinische 
Universität Innsbruck Anichstraße 35 A-6020 
Innsbruck

timm.engelhardt@
i-med.ac.at

F. Ensat Klinik für Plastische, Hand- und 
Wiederherstellende Chirurgie,  Krankenhaus 
Barmherzige Brüder,  Prüfeninger Str. 86, 93049 
Regensburg

florian.ensat@
barmherzige-
regensburg.de

H. Fansa Klinikum Bielefeld, Teutoburgerstr 50, 
33602 Bielefeld

hisham.fansa@
klinikumbielefeld.de

A.M. Boos Plastisch- und Handchirurgische Klinik, 
Universitätsklinikum Erlangen, Krankenhausstr. 
12, 91054 Erlangen 

anja.boos@uk-
erlangen.de
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A. Frick Chirurgische Klinik und Poliklinik - Großhadern 
Marchioninistr. 15, 81366 München

andreas.frick@
med.uni-
muenchen.de

P.Ch. Fuchs Plastische Chirurgie, Hand- und 
Verbrennungschirurgie, UK Aachen,  
Pauwelsstr. 30,  52057 Aachen

pfuchs@
ukaachen.de

P. Giovanoli Klinik für Wiederherstellungschirurgie, 
Universitätsspital Zürich, Rämistr. 100, 
CH 8091 Zürich

pietro.giovanoli@

usz.ch

C. Heitmann Ästhetische Plastische Chirurgie im 
Camparihaus, Gemeinschaftspraxis Professor 
Feller/ Professor Heitmann, Maximilianstr. 38-
40, München

C.Heitmann@
professor-feller.de

R. Hierner Plastische, Rekonstruktive, Ästhetische und 
Handchirurgie, Universitätsklinikum Essen, 
Hufelandstrasse 55, 45147 Essen

robert.hierner@
uk-essen.de

R. E. Horch Plastisch und Handchirurgische Klinik, 
Universitätsklinikum Erlangen,  Krankenhausstr. 
12, 91054  Erlangen

Irma.Goldberg@
uk-erlangen.de

G.M. Huemer Allgemeines Krankenhaus der Stadt Linz, 
Brustkompetenzzentrum, Krankenhausstrasse 
9, 4020 Linz

georg.huemer@
maz.at

R. Giunta Klinik und Poliklinik für Plastische Chirurgie und 
Handchirurgie, Klinikum rechts der Isar, 
Technische Universität München, 
Ismaningerstr. 22, 
81675  München 

r.giunta@
lrz.tu-muenchen.de

S. Handstein Klinik für Plastische, rekonstruktive und 
Brustchirurgie, Städtisches Klinikum Görlitz 
gGmbH, Girbigsdorfer Strasse 1-3, 02828 
Görlitz

handstein.steffen@
klinikum-goerlitz.de

J. Hankiss Klinik für Plastische Ästhetische und 
Handchirurgie, Klinkum Lippe gGmbH, 
Rintelner Str. 85, 32657 Lemgo

janos.hankiss@
t-online.de

B. H. Hell Ev. Jung-Stilling-Krankenhaus, Abteilung f. 
MKG-Chirurgie -plastische Operationen, 
Wichernstraße 40,  57074 Siegen

mkg.jsk@
diakonie-siegen.de

Referenten und Vorsitzende III
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N. Husain Plastische, Rekonstruktive, Ästhetische 
und Handchirurgie, Universitätsklinikum 
Essen, Hufelandstraße 55, 45147 Essen

robert.hierner@
uk-essen.de

A. Kämpfen Abteilung Plastische, Rekonstruktive und 
Ästhetische Chirurgie, Abteilung Hand-
und Periphere Nervenchirurgie, Klinik für 
Wiederherstellende Chirurgie, 
Universitätsspital Basel, Spitalstrasse 21, 
4031 Basel

kaempfena@uhbs.ch

D. Klumpp Plastisch und Handchirurgische Klinik, 
Universitätsklinikum Krankenhausstr. 12, 
91054  Erlangen 

dorothee.klumpp@
uk-erlangen.de

U. Kneser Plastisch und Handchirurgische Klinik, 
Universitätsklinikum Erlangen,  
Krankenhausstr. 12, 91054  Erlangen 

ulrich.kneser@
uk-erlangen.de

G. Kolios Plastische, Rekonstruktive und 
Ästhetische Chirurgie, Klinikum Bremen-
Mitte gGmbH, St. Jürgen Strasse 1, 28177 
Bremen

kolios@gmx.net

G. Landwehrs Klinik für Plastische, Wiederherstellungs-
und Ästhetische Chirurgie, Handchirurgie 
Teutoburger Straße 50, 33604 Bielefeld

gregor.landwehrs@
klinikumbielefeld.de

W. Lang Gefäßchirurgische Abteilung des 
Universitätsklinikums Erlangen, 
Krankenhausstr. 12, 91054 Erlangen

w.lang@uk-erlangen.de

M. Lehnhardt Universitätsklinik für Plastische Chirurgie 
und Schwerbrandverletzte, 
Handchirurgiezentrum  BG-Kliniken 
Bergmannsheil Bochum Ruhr-Universität 
Bochum, Bürkle-de-la-Camp-Platz 1, 
44789 Bochum  

marcus.lehnhardt@
rub.de

S. Langer BG Kliniken Bergmannsheil, 44789 
Bochum
SANA Klinik Brustzentrum Düsseldorf

stefan.langer@rub.de

R.D. Largo Abteilung für Plastische, Rekonstruktive 
und Ästhetische Chirurgie, Klinik für 
Wiederherstellende Chirurgie 
Universitätsspital Basel, Spitalstrasse 21, 
4031 Basel

rene.largo@yahoo.com

J.S. Löw Plastisch und Handchirurgische Klinik, 
Universitätsklinikum Erlangen,  
Krankenhausstr. 12, 91054  Erlangen

johanna.loew@
uk-erlangen.de

Referenten und Vorsitzende IV
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H-G Machens Klinik und Poliklinik für Plastische Chirurgie und 
Handchirurgie, Klinikum Rechts der Isar der TU 
München, Ismaninger Str. 22, 
81675 München

sek.plastchir@
lrz.tum.de

A.Martin Universitätsklinikum Erlangen, 
Psychotherapeutische Abteilung, 
91052 Erlangen

alexandra.martin@

uk-erlangen.de

E. 
Polykandriotis

Plastisch und Handchirurgische Klinik, 
Universitätsklinikum Erlangen, Krankenhausstraße 
12, 91054 Erlangen

elias.polykandriotis
@uk-erlangen.de

P. Mailänder Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Section
Plastische und Handchirurgie, Zentrum für 
Schwerbrandverletzte, Campus Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, 23538 Lübeck

peter.mailaender@
uni-luebeck.de

T. Manoli BG Unfallklinik Tübingen Klinik für HPRV, 
Scharrenbergst. 95, 72076 Tübingen

theodora.manoli@
gmail.com

A. Peek Gemeinschaftspraxis für Plastische Chirurgie mit 
Belegklinik, Oeder Weg2, 60318 Frankfurt am 
Main

info@

plastische-
chirurgie-ffm.de

G. Pierer Universitätsklinik für Plastische und 
Wiederherstellungschirurgie, Universitätsklinik der 
Medizinischen Universität Innsbruck, Anichstr. 35, 
A-6020 Innsbruck

gerhard.pierer@

uki.at

N.A. 
Papadopulos

Klinik & Poliklinik für Plastische Chirurgie & 
Handchirurgie, Klinikum rechts der Isar der 
Technischen Universität München, Ismaningerstr. 
22, 81675 München 

n.papadopulos@
lrz.tum.de

G. Pataki St. Stephan’s Krankenhaus, Budapest – Klinik für 
Verbrennungs- und Plastische Chirurgie

gregpataki@
hotmail.com

M. v. Pichler Abteilung für Allgemein-, Viszeral-,Thorax-, 
Transplantations- und Kinderchirurgie 
Universitätsklinikum Gießen-Marburg, Standort 
Gießen, Rudolf Buchheimstr.7, 35385 Gießen 

maximilian.pichler
@chiru.med.uni-
giessen.de

M. Rab Abteilung für Plastische und 
Wiederherstellungschirurgie im Wilhelminenspital
der Stadt Wien,  Pavillion 20, Montleartstrasse 37, 
1116 Wien

matthias.rab@
wienkav.at

Referenten und Vorsitzende V

Seite 40



Plastisch- und Handchirurgische Klinik
Direktor: Prof. Dr. med. R.E. Horch

C. Radtke Klinik für Plastische, Hand- und 
Wiederherstellungschirurgie, Medizinische 
Hochschule Hannover

radtke.christine@
mh-hannover.de

N. Sinis Klinik für Plastische Chirurgie, Caspar Theyß-Str. 
27 - 31, 14193 Berlin Grunewald

nektarios.sinis@
gmail.com

C. Soimaru Klinik für Plastische, Ästhetische und 
Rekonstruktive Chirurgie, Handchirurgie, 
Diakoniekrankenhaus Rotenburg (Wümme)

Soimaru@
diako-online.de

S.M. Schnabl Plastisch und Handchirurgische Klinik, 
Universitätsklinikum Erlangen, Krankenhausstr. 12, 
91054  Erlangen

saskia.schnabl@
uk-erlangen.de

A. Rahmanian-
Schwarz

Klinik für Plastische, Hand- , Rekonstruktive und 
Verbrennungschirurgie an der Eberhard Karls 
Universität  Tübingen/ BG Unfallklinik 
Schnarrenbergstraße 95, 72076 Tübingen

arahmanian@
bgu-tuebingen.de

D.F. Richter Dreifaltigkeitskrankenhaus Wesseling, Abteilung für 
Plastische Chirurgie, Bonner Strasse 84, 50389 
Wesseling

Dr.Dirk.Richter@
t-online.de

R.Riss Anästhbesiologische Klinik, Universitätsklinikum,
Krankenhausstr. 12, 91054 Erlangen

rupert.riss@
kfa.imed.uni-
erlangen.de

A. A. Saalabian Klinikum Nürnberg Süd Klinik für Plastische, 
Wiederherstellende und Handchirurgie Zentrum für 
Schwerstbrandverletzte, Breslauerstrasse 201, 
90471 Nürnberg

asmd81@
yahoo.de

K.Seidenstücker Sana Krankenhaus Gerresheim, Klinik für 
Plastische und Ästhetische Chirurgie, 
Gräulingerstr.120, 40625 Düsseldorf 

k.seidenstuecker
@sana-
duesseldorf.de

D.J. Schäfer Klinik für Plastische, Rekonstruktive und 
Ästhetische Chirurgie, Univrsitätsspital Basel, 
Hebelstrasse 32, CH-40331 Basel

djschaefer@
uhbs.ch

A. Schmidt Abteilung für Plastische-, Hand- und 
Rekonstruktive Mikrochirurgie, 
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Murnau, 
Professor Küntscher Strasse 8

aschmidt@

bgu-murnau.de

F.v. Spiegel Klinik für Plastische, Rekonstruktive, Hand- und 
Verbrennungschirurgie, Klinikum München-
Bogenhausen

plastische.
chirurgie@kh-
bogenhausen.de

Referenten und Vorsitzende VI
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M. Spies Klinik für Plastische, Hand- und 
wiederherstellende Chirurgie,  Krankenhaus 
Barmherzige Brüder - Regensburg,  Prüfeninger
Str. 86, 93049 Regensburg

marcus.spies@
barmherzige-
regensburg.de

H.-U. Steinau Universitätsklinik für Plastische Chirurgie und 
Schwerbrandverletzte, Handchirurgiezentrum, 
Operatives Referenzzentrum für Gliedmaßen, 
Tumore, GB-Kliniken Bergmannsheil Bochum, 
Ruhr-Universität Bochum

hans-ulrich.steinau@
bergmannsheil.de

J.-P. Stromps Klinik für Plastische, Rekonstruktive und 
Ästhetische Chirurgie, Klinikum Bremen Mitte 
gGmbH, 
St. Jürgenstr. 1, 28177 Bremen

stromps@gmx.de

P. M. Vogt Klinik für Plastische, Hand- und 
Wiederherstellungschirurgie, Medizinische 
Hochschule Hannover, Carl-Neuberg-Str. 1, 
30625 Hannover

vogt.peter@
mh-hannover.de

L. Teot Burns and Plastic Unit, Hospital Lepeyronie, 
Montpellier, Cedex, Frankreich

lteot@aol.com

G. Weigel Medizinische Universität Graz, Klinische 
Abteilung für Plastische Chirurgie,  
Universitätsklinik für Chirurgie,  
Auenbruggerplatz 29, A-8010  Graz 

gerlinde.weigel@
medunigraz.at

T. v. Wild Sektion Plastische und Handchirurgie, Zentrum 
für Schwerbrandverletzte,  Universitätsklinikum 
Schleswig-Holstein, Campus Lübeck,  
Ratzeburger Allee 160, 23538 Lübeck

tobias.vonwild@
uk-sh.de

C. Windhofer AUVA Unfallkrankenhaus Salzburg, Dr. Franz 
Rehrl Platz 5, A-5020  Salzburg

christian.windhofer@
gmail.com

C. Witzel Plastische Chirurgie im Brustzentrum Charite -
Campus Mitte Chariteplatz 1, 10117 Berlin

christian.witzel@
charite.de

D. Wolfram Universitätsklinik für Plastische, Rekonstruktive 
und Ästhetische Chirurgie, Anichstraße 35, A-
6020 Innsbruck

dolores.wolfram@
i-med.ac.at

T.P. Wolter Klinik für Plastische Chirurgie,  Hand- und 
Verbrennungschirurgie Universitätsklinik der 
RWTH Aachen

twolter@
ukaachen.de

Referenten und Vorsitzende VII
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Veranstaltungshinweise

Veranstalter Deutschsprachige Arbeitsgemeinschaft 
für Mikrochirurgie der peripheren Nerven 
und Gefäße

Kongressleitung Univ. Prof. Dr. med. R. E. Horch
Direktor der Klinik für Plastische und 
Handchirurgie,
Universitätsklinikum Erlangen
Krankenhausstr. 12
91054 Erlangen
Telefon: +49-(0)9131-8533277
Telefax: +49-(0)9131-8539327

Veranstaltungsort
Kongress

SCHLOSSHOTEL 
POMMERSFELDEN 
Inh. Fam. Haag
Schloss 1 
96178 Pommersfelden

Internet/ Anmeldung 
Hotelreservierung online

www.dam2009.eu

Ärztekammer Die Veranstaltung wurde von der 
Bayerischen Landesärztekammer der 
Kategorie A zugeordnet und zertifiziert. 
Es werden insgesamt 
15 Fortbildungspunkte erteilt.

Programmänderungen vorbehalten
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Impressum/Ansprechpartner

Organisationsleitung Prof. Dr. R. E. Horch,
PD Dr. U. Kneser

Programmgestaltung/
Organisation

Dr. J. Beier

Homepage Dr. Dr. E. Polykandriotis

Koordinator vor Ort Dr. A. Arkudas

Sponsoring/Industrieausstellung Jun.-Prof. Dr. M. Leffler       

Registrierung/
Buchung

Dr. M. Sedigh

Programmheftgestaltung A. Boos, Dr. S. Schnabl
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